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Die Redaktion informiert:  
 

      Liebe Leserinnen, 
    liebe Leser ! 
 
 

 

Was für ein Fest !  Die 50. Ausgabe ! 
 

Es ist schon eine organisatorische Meisterleistung, die die 
Redaktionsmitglieder zwei Mal im Jahr vollbringen. Anfangs 
noch pro Ausgabe zwei Sitzungen, die letzten Jahre nur 
noch eine Sitzung pro Ausgabe. All das klappt natürlich nur, 
wenn jeder seine zugewiesene Arbeit verrichtet und einer 
den anderen auch mal unterstützt. Mich persönlich erfüllt 
es immer wieder mit Stolz, wenn ich sehe, wie die TB-
Redaktion -auch manchmal unter Zeitdruck- zusammenar-
beitet, und mit welcher Lust alle mit anpacken, um die 
nächsten Ausgaben auf die Beine zu stellen. Vor 25 Jahren 
waren in der Redaktion tätig: Antje Ebert, Gisela Funck, 
Liesel Runz, Steffen Bäuerle und Dieter Ebert. 
Gisela Funck und ich werden nun nach 25 Jahren aus dem 
Redaktionsteam ausscheiden. Bei einem Rückblick von Heft  
Nr. 1 bis 50 sieht man, wie die Zeit vergeht, aber mein 
Leitspruch lautete schon immer bei fast 50 Jahren TB-
Mitgliedschaft: 
 

Warte nie zu lange mit einer Entscheidung, 
denn sonst könnte es irgendwann zu spät sein… 



5 

Zuletzt möchte ich mich im Namen des Turnerbundes bei 
allen Redaktionsmitgliedern der letzten 25 Jahren herzlich 
für ihre Mitarbeit bedanken. 
 
Liebe Turnerbundmitglieder und Freunde, 

 
jedes Jahr hat seine eigene Geschichte mit Höhen und Tie-
fen sowie einigen Überraschungen. Wenn nun bald ein neues 
Jahr beginnt, liegen die Tage vor Ihnen gleich ungeschrie-
benen Blättern. Tag um Tag werden sich 2015 die Seiten 
füllen, 

 

mit Erwartungen und Unerwartetem, 
mit bunten Farben und Grautönen 
mit Beglückendem und Verwirrendem.         
  
 

 

 
Manche Blätter werden randvoll beschrieben sein, andere 
leer bleiben. Was werden Sie eintragen ins Buch des neuen 
Jahres? 
 

Wir wünschen Ihnen, dass sich die Seiten Ihres Buches mit 
Glücksmomenten, Zufriedenheit, Gesundheit, bereichern-
den und friedvollen Begegnungen für die Zukunft füllen 
werden. 
 

Frohe Weihnachtstage und für das neue Jahr das Beste. 
 

Die Redaktion Dieter Ebert 

     


